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Herren 2. Kreisklasse Gr. 1

TG Bornheim 1860 IV : Harheimer TC II 
Dienstag, 05.03.2024, 19:30 Uhr

Für den Harheimer TC II geht die Siegesstraße weiter

Ausgelassene Stimmung herrschte am Dienstagabend, als das Schlussdoppel Steinbrech / Nüßlein
nach 4 Stunden Spielzeit den Matchball für die Gäste des Harheimer TC II im Match der Herren 2.
Kreisklasse Gr. 1 einfuhr. Enttäuschte Blicke gab es dagegen beim Heimteam TG Bornheim 1860
IV, welches eine 7:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 30:34) hinnehmen musste. Durch
diesen errungenen Sieg hat die Gastmannschaft nach dem 12. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis
von 16:8.

Los ging es mit den Doppeln. Nur einen Satzerfolg verbuchten Pekovits / Sitter bei ihrer Pleite gegen
Krauß / Renker. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Kroos / Langner und Steinbrech /
Nüßlein, die Kroos / Langner letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnten. Grözinger / Küster
überzeugten im Match gegen Bayer / Dichmann, das sie ohne Satzverlust siegreich gestalteten und
somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnten. Das
Zwischenergebnis zeigte nun ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Lange umkämpft
war die im Voraus gemäß der Maßzahl für die Spielstärke als ausgeglichen erwartete Partie
zwischen Daniel Kroos und Olaf Nüßlein, bevor sich der Gastspieler mit 10:12, 11:3, 5:11, 11:0, 11:
13 durchsetzte. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Bällen Differenz zeigt, wie
ausgeglichen das Einzel insgesamt war. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte wenig später
Frank Langner letztlich auf Lager, um Thomas Steinbrech final zu gefährden, somit stand es am
Ende der Partie 11:13, 3:11, 4:11. Kurz später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand
von 2:3 an der Reihe. In vier Sätzen verlor Sabine Grözinger ihre Partie gegen Melanie Bayer, in die
Bayer im Vorfeld auch als deutlich favorisiert gegangen war. Trotz des Satzverlustes wurde es dann
unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Ausreichend spielerische Mittel hatte im
Anschluss Roberto Pekovits hingegen letztlich parat, um sich gegen Arno Krauß durchzusetzen,
somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Wie knapp das gesamte Spiel war, zeigt
auch der Verlauf der einzelnen Sätze, die alle mit nur zwei Punkten Differenz ausgingen. Wenig
später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 an der Reihe. Erst im
Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Meike Küster und Sebastian Renker beendet, das
Meike Küster letztendlich gewann. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Julian Sitter und
Roger Dichmann, die Julian Sitter letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Beim Stand von 5:
4 gingen die Spitzenspieler der TG Bornheim 1860 IV und des Harheimer TC II in die Box. Daniel
Kroos war im Einzel gegen Thomas Steinbrech nicht zu stoppen und gewann überzeugend mit 3:0.
11:15 (Kroos) bzw. 9:13 (Steinbrech) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen
der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war
Frank Langner bei seiner Vier-Satz-Niederlage von Olaf Nüßlein dann doch niedergerungen worden.
Trotz Blitzstart verlor Sabine Grözinger ihr Spiel gegen Arno Krauß letztlich mit 1:3. Das Resultat vor
dem Match der beiden Vierer zeigte ein 6:6. Roberto Pekovits konnte im Spiel gegen Melanie Bayer
dagegen einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann in vier Sätzen. Extrem eng
wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Einen Zähler für das Team
verpasste Meike Küster bei der engen Niederlage im fünften Satz gegen Roger Dichmann. Extrem
ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Dichmann endete.
Nicht ganz mithalten konnte Julian Sitter, bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Sebastian Renker,
obwohl er nicht komplett chancenlos war. Bevor sich die beiden Doppel final gegenüberstanden,
stand es 7:8 für die Gäste. Beide Doppel holten nun am Ende eines umkämpften Schlagabtausches
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im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Beim folgenden 9:11, 9:11, 9:
11 gegen Steinbrech / Nüßlein fanden Pekovits / Sitter von Anfang an recht wenig Mittel und Wege,
um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Hierbei standen alle einzelnen Sätze, die mit jeweils nur zwei
Punkten Unterschied endeten, auf des Messers Schneide. Ein insgesamt knapper
Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Nach diesem Ergebnis wird die TG Bornheim 1860 IV am 19.03.2024 gegen die TSG Oberrad VII
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
12.03.2024 gegen den TuS Makkabi Frankfurt mitnehmen.

 Statistik:
 TG Bornheim 1860 IV

Doppel: Pekovits / Sitter 0:2, Kroos / Langner 1:0, Grözinger / Küster 1:0 
Einzel: D. Kroos 1:1, F. Langner 0:2, S. Grözinger 0:2, R. Pekovits 2:0, M. Küster 1:1, J. Sitter 1:1 

 Harheimer TC II
Doppel: Steinbrech / Nüßlein 1:1, Krauß / Renker 1:0, Bayer / Dichmann 0:1 
Einzel: T. Steinbrech 1:1, O. Nüßlein 2:0, A. Krauß 1:1, M. Bayer 1:1, R. Dichmann 1:1, S. Renker 1:
1


